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1. Bezirksliga 1

Walddörfer SV V : TSV Sasel V 
Freitag, 27.01.2023, 19:45 Uhr

Großer Jubel beim TSV Sasel V – 9:1 Auswärtserfolg

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den Walddörfer SV V hat der TSV Sasel V am Freitag in weniger als
190 Minuten zwei Punkte in der 1. Bezirksliga 1 gesammelt. Beim Walddörfer SV V lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 11:27
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der Walddörfer SV V mit 6
und der TSV Sasel V mit 5 Ersatzspielern antrat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Mohammadi-Rad /
Asmussen das Spiel gegen Vetters / Zawadzki noch aus der Hand und verloren mit 12:10, 5:11, 4:
11, 8:11. Chancenlos waren derweil Schultz-Wittmann / Sander gegen Hartwig / Marggraf nicht, aber
mehr als ein 10:12, 8:11, 11:3, 4:11 sprang nicht heraus. Wenige Chancen hatten Armbrecht /
Baltzer beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Zawadzki / Kapusta. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:3 gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Said Mohammadi-Rad in der
Partie gegen Bastian Marggraf, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Mohammadi-Rad aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Den Sieg von Fabian Hartwig konnte Ralf Asmussen im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim
Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht einen
Satzgewinn überließ Oliver Schultz-Wittmann seinem Gegner Tymoteusz-Marek Zawadzki beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Zwischenzeitlich konnte Jörg Sander zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend das
Spiel gegen Anatol Vetters, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar
mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei
einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Morten Armbrecht und Luca Kapusta, bevor das zumindest auf dem Papier
erwartbare 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Florian Baltzer bekam derweil seinen Gegner Jonasz Zawadzki beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des Walddörfer SV
V und des TSV Sasel V in die Box. Die siegbringende Taktik fehlte Said Mohammadi-Rad bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Fabian Hartwig von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Mohammadi-Rad damit auf 5,
während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage des Walddörfer SV V geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2023 gegen
den Meiendorfer SV, während der TSV Sasel V am 03.02.2023 gegen den SC Poppenbüttel IV
antritt.

 Statistik:
 Walddörfer SV V

Doppel: Mohammadi-Rad / Asmussen 0:1, Schultz-Wittmann / Sander 0:1, Armbrecht / Baltzer 0:1 
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Einzel: S. Mohammadi-Rad 0:2, R. Asmussen 0:1, O. Schultz-Wittmann 1:0, J. Sander 0:1, M.
Armbrecht 0:1, F. Baltzer 0:1 

 TSV Sasel V
Doppel: Hartwig / Marggraf 1:0, Vetters / Zawadzki 1:0, Zawadzki / Kapusta 1:0 
Einzel: F. Hartwig 2:0, B. Marggraf 1:0, A. Vetters 1:0, T. Zawadzki 0:1, J. Zawadzki 1:0, L. Kapusta
1:0


